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ARBEITSWELT

Frauen sorgen für Gesundheit
So viele Erwerbstätige arbeiteten 2020 im 
Gesundheitswesen …

BILDUNG

Weniger Hochschulabschlüsse
Die Zahl der Hochschulabschlüsse in Deutschland verän-
derte sich 2020 im Vergleich zum Vorjahr um …

CORONAKRISE

Erholung auf dem Arbeitsmarkt in Sicht
So veränderte sich die Arbeitszeit  
pro Erwerbstätigen …

Der Frauenanteil lag bei …
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ARBEITSWELT

Wem ein höherer Mindestlohn nützt
12 Euro Mindestlohn würden auch jen-
seits von Branchen mit traditionell vie-
len Niedriglohnbeschäftigten wie dem 
Gastgewerbe oder dem Einzelhandel 
Wirkung entfalten, zeigt eine WSI-Untersuchung. Mehr Geld 
für ihre Arbeit könnten etwa Beschäftigte in Arztpraxen, An-
waltskanzleien und den Büroetagen deutscher Unterneh-
men erwarten. Nützen würde ein höherer Mindestlohn be-
sonders Beschäftigten im Osten und Norden der Republik. 
Die WSI-Forscher haben 50 Berufsgruppen ermittelt, die am 
stärksten profitieren würden: https://www.boeckler.de/de/
faust-detail.htm?produkt=HBS-008111
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